
04. Oktober 2020  Hochalchu

Gott zum Gruß hier schreibt Hochalchu. Ich empfinde Freude da wir schreiben. Ich möchte dir sagen. Die
allgemeine Weltlage ist instabil und kreist und trudelt vor sich hin. Durch große Politiker kommt oder besser
gesagt ist vieles zerbrochen. Ich darf auch sagen, es ist aber kein Weltuntergang. Hochs und Tiefs hat es
schon  immer  gegeben  und  wird  es  auch  immer  geben.  Der  Planet  Erde  ist  kein  Paradies,  er  ist  ein
Lernplanet  für  alle  Seelen  Menschen  die  diesen  beleben.  Ja  es  ist  auch  richtig,  dass  immer  mehr
hochschwingende Seelen inkarnieren um der gesamten Menschheit zu helfen weitsichtig zu sehen und zu
erkennen, dass es nicht immer nur schwer und schmerzhaft sein muss den Erdenweg zu leben und zu
gehen. Ja es ist auch richtig, dass die Negativität auf der Erde auch beheimatet ist und das ist auch wichtig,
ansonsten tritt die Erkenntnis nicht ein, den Unterschied von Gut und Böse zu erkennen. So hat alles seine
Berechtigung. Nicht richtig ist, dass viele annehmen und auch versuchen die Menschheit zu retten und alle
dem Wohlstand zuzuführen.

Vergesst nicht, jede Seele hat im vorgeburtlichen Leben den Erdenweg ausgesucht, die Eltern, die Familie,
das Umfeld und auch das Land. Auch die Situation des jeweiligen Landes wurde so gewählt, um als Seele zu
lernen, wo sie noch lernen sollte. Nur kommt im Erdenleben der Verstand zum Tragen, wo alles geistige
weitgehend gelöscht wird und der Egoismus den Weg vorgibt, sich alles zu holen, was der Verstand möchte.
Das geistige verliert  an Kraft und wird  ausgeschaltet.  Dazu kommen die  vielen Hilfsorganisationen,  die
tatkräftig jene unterstützen, die all  das auch haben möchten, was in ihren Ländern nicht geboten wird.
Vieles wäre einfacher, würden jene Menschen ihre Energie im eigenen Land einsetzen und aufbauen, was
durch Menschenhand und Krieg zerstört wurde.
Es wird so niemals einen Weltfrieden geben, aber vieles könnte abgeschwächt werden und Neues könnte
aufgebaut werden. Jene Menschen die glauben sie müssten allen helfen nur dem eigenen Volk nicht, sollte
das Angebot gemacht werden, in jene Länder zu reisen, zu leben und tatkräftig zu helfen um allen ein gutes
Leben zu bieten. Jene Menschen, die ihre Heimat verlassen um anderswo im Wohlstand ohne Arbeit leben
zu können, erfüllen ihren Seelenplan nicht und im nächsten Leben wird wieder ein Leben gewählt um zu
lernen auch in Armut und Fleiß zu leben. Das Ego schränkt die Menschen ein, sie erkennen die wahren
Werter nicht. Das Materielle steht an erster Stelle. Jeder möchte alles und auch sofort.
Die Finanzen befinden sich im Auf und Ab. Sie werden gesteuert von jenen, die unvorstellbaren Reichtum
besitzen. Der Euro trudelt und es wird Abspaltungen geben. Den oder einen totalen Absturz kann ich nicht
erkennen.  Der  Franken  wird  sich  behaupten  und  die  Politiker  sollen  erkennen,  dass  die  Schweiz  ein
eigenständiges Land ist, welches sich auch behaupten kann. Die einen gewissen Politiker und Politikerinnen
sollten sich nicht wie Fahnen im Wind drehen, sondern Achtung vor jenen haben, die zielgerichtet das Land
führen  und  auch  für  das  Volk  ihre  Stimme  geben.  Macht  Ordnung  im Land,  öffnet  nicht  für  jene  die
Grenzen,  die  die  Arbeit  scheuen  und  nur  die  Hände  aufhalten  und  verlangen  ein  besseres  Leben  zu
bekommen als die eigenen Leute im Land.
Das wollte ich heute gesagt haben. Seid dankbar für euer Leben, euer Land und die Schönheit der Natur.
Seid  zufrieden  und  kommt  zur  Ruhe  und  öffnet  euch  für  die  geistige  Welt,  euern  Geistführern  und
Schutzengeln. Alle stehen euch hilfreich zur Seite, wenn sie um Hilfe gebeten werden. Segnet euch und eure
Mitmenschen-segnet eure Speisen. Ich erbitte für alle den göttlichen Schutz, Licht und Liebe. Gott zum
Gruss und danke für die lieben Wünsche. Hochalchu.


